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Liebe Umweltinteressierte, 

Vor 30 Jahren konnte man auch schon Solarstrom herstellen. 2 DM kostet da-
mals die Kilowattstunde. Nur Enthusiasten ließen sich damals träumen, welche 
Kostenreduktionen hier möglich sind – dank fortentwickelter Technik und Mas-
senproduktion, die durch das Erneuerbare-Energien-Gesetz ausgelöst wurde. 
Heute kann man bei uns die kWh für 5 Ct herstellen, in Ländern wie Chile oder 
Australien sogar für unter 2 Ct. 

Das ist einige riesige Chance für den Klimaschutz. Und Solarenergie boomt. Je-
der, der keine Anlage auf sein Dach baut, ob Privatbürger oder Gewerbebetrieb, 
verschenkt bares Geld. Dass auch auf der Baar dutzende Flachdächer in Ge-
werbegebieten noch brach liegen, ist äußerst bedauerlich – immerhin tut sich et-
was. Das LIDL-Auslieferungszentrum in Hüfingen soll bestückt werden. Gut so! Beim ähnlich gro-
ßen ALDI-Logistikzentrum gibt es immerhin schone eine kleine Anlage.  

Es wäre natürlich schön, wenn der Gesetzgeber auch Anreize dafür setzen würde, dass die Dach-
anlagen nicht nur für den Eigenstrombedarf optimiert werden, sondern voll belegt werden. Daran 
fehlt es bisher – auch bei der kommenden Solarpflicht für Neubauten nach dem baden-württem-
bergischen Klimaschutzgesetz. 

Die Dachanlagen werden aber nicht ausreichen und nicht schnell genug kommen, um die ambitio-
nierten Klimaschutzziele zu erreichen. Deshalb werden immer mehr Freiland-PV-Anlagen gebaut. 
Auch auf der Baar gibt es eine ganze Reihe solcher Projekte. Die Landwirtschaft sieht das nicht 
gerne: werden ihr doch so weitere Flächen entzogen. Auf der anderen Seite bringt ein ha Freiflä-
chenanlage das 20- bis 30fache des Stromertrages, den man mit dort angebautem Mais in einer 
Biogasanlage erzeugen könnte.  

Bei manchen Anlagen kann sogar die landwirtschaftlcihe Nutzung weitergeführt werden. Im letzten 
Jahr wurde in Aasen die bundesweit größte PV-Anlage mit senkrechten, bifacialen Modulen er-
richtet. Die Fachwelt blickt gespannt auf die Erfahrungen hinsichtlich Ertrag und Bewirtschaftung. 

Freilandanlagen erfordern einen Bebauungsplan – die Gemeinde kann also entscheiden, ob und 
wie viele solcher Anlagen sie möchte. Um diese Entscheidung auf eine objektive Grundlage zu 
stellen, setzen die Südbaar-Gemeinden auf qualifizierte Planungen. Für Bräunlingen hat das Um-
weltbüro eine solche Planung vorgelegt, die Grundlage zur Beurteilung von Anfragen sein wird. An 
der Bad Dürrheimer Planung wird gerade gearbeitet, und Donaueschingen soll später folgen. 
Hüfingen möchte einen anderen Weg gehen, über den später zu berichten sein wird. Die Planun-
gen werden auch in die gerade laufende Fortschreibung des Flächennutzungsplanes eingehen. 

Gerhard Bronner, Leiter des Umweltbüros Donaueschingen  
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Aus den Arbeitsfeldern des Umweltbüros 

Energie und Klimaschutz  

 

KomEMS in Donaueschingen und Bad Dürrheim auf der 
Zielgerade 

Die Südbaargemeinden haben beschlossen, ihr 
Energiemanagement an dem von Land entwickelten System 
„KomEMS“ auszurichten. Damit ist auch eine Zertifizierung 
verbunden; gleichzeitig wird so die Pflicht zur Dokumentation der 
Energieverbräuche nach dem Klimaschutzgesetz erfüllt. Donaueschingen und Bad Dürrheim sind 
schon auf der Zielgerade – beim kommunalen Klimaschutzkongress am 21.Mai soll das Siegel 
(virtuell) verliehen werden. In Bräunlingen und Hüfingen ist dies für 2022 vorgesehen.  

 

Planung für Freiflächen-Solaranlagen in Bearbeitung 

Das Umweltbüro hat eine Vorgehensweise entwickelt, für 
Freiflächen-Solaranlagen geeignete Flächen zu identifizieren. 
Berücksichtigt werden dabei Belange wie Schutzgebiete, 
landwirtschaftlich besonders wertvolle Flächen, das 
Landschaftsbild und Sichtbarkeitsanalysen.  

Bräunlingen hat bereits festgelegt, wo es sich Freiflächen-
Solaranlagen vorstellen kann (siehe Abbildung). Keinesfalls 
sollen aber alle diese Flächen belegt werden. Bis auf weiteres 
wurde ein Limit bei 2,5 % der landwirtschaftlichen Nutzfläche 
gesetzt, das wären 40 ha insgesamt. Investoren, die sich 
bereits für die Bräunlinger Flächen interessieren, haben so eine 
Orientierung. 

Ähnliche Potenzialkarten werden für Bad Dürrheim und Donaueschingen erstellt.  
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Stadtgrün  

 
Im März wurde der Stadtentwicklungs- und Umweltausschuss 
über den Stand des Projektes „StadtGrün naturnah“ informiert. 
Die bereits im vergangenen Jahr begonnenen Maßnahmen werden dieses Jahr in erweiterter 
Form fortgesetzt. Die Maßnahmenplanung und die Grünflächenstrategie sollen im Mai auch im 
Gemeinderat vorgestellt werden. 
 
Im Februar haben die Stadt Bad Dürrheim und das Umweltbüro einen Förderantrag für die Errich-
tung eines Biodiversitätspfades eingereicht. Dieser soll ausge-
hend vom Kurpark als Rundweg über Bad Dürrheimer Wiesen, 
Wälder und Felder führen und die typischen Landschaftsele-
mente der Baar erläutern. 
 

Donaueschingen 

Auch in Donaueschingen ist eine naturnähere Gestaltung des 
Stadtgrüns Diskussionsthema. Hierzu haben Bauhof und 
Umweltbüro geeignete Flächen ausgewählt, auf denen z.B. die 
Rasenflächen extensiver gemäht oder Blühmischungen aus 
einheimischen Blumen eingesät werden. Im Mai wird das 
Konzept im Technischen Ausschuss vorgestellt. 

 

 

 

Naturerlebnisgruppen  

 
Auch wenn Corona dem Winterprogramm einen Strich durch die Rechnung gemacht hat, hoffen 
wir, uns im Rahmen unseres Sommerprogrammes wieder auf zahlreiche kleine Abenteuer bege-
ben zu dürfen. Von der Fossiliensuche für kleine Hobby-Paläontologen über das Spurenlesen von 
Bibern bis hin zum direkten Erleben von Naturmaterialien auf einem selbstgebauten Barfußpfad ist 
hier für jedes naturbegeisterte Kind etwas dabei.  
 
Die drei Gruppen mit 18 Teilnehmern sind bereits gefüllt, und leider mussten die ersten beiden ge-
planten Veranstaltungen schon abgesagt werden. Wir hoffen auf baldige Wirkung der Impfungen 
und Lockerungen der Corona-Vorgaben. 
 
Programm: 
 
https://www.gvv-umweltbuero.de/naturerlebnis-
gruppe/ 
 
  

Blumenrasen Dürrheimer Straße 

https://www.gvv-umweltbuero.de/naturerlebnisgruppe/
https://www.gvv-umweltbuero.de/naturerlebnisgruppe/
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Bauleitplanung   

 
Für die zahlreichen beschlossenen Bebauungspläne der vergangenen Wochen geht es nun an die 
Umsetzung der naturschutzrechtlichen Auflagen: Es müssen z.B. Feldlerchenfenster angelegt und 
Nistkästen aufgehängt werden. Auch die Ausgleichsmaßnahmen müssen geplant und umgesetzt 
werden, sofern nicht Maßnahmen aus den Ökokonten der jeweiligen Kommunen zugeordnet wur-
den. 
 
 
 

Biotopvernetzung und Ökokonto   

 

In Hüfingen und Donaueschingen ist der Stand der jeweiligen Ökokonten im Gemeinderat bzw. 
dem technischen Ausschuss erläutert worden. Es besteht Übereinstimmung, dass Ausgleichs-
maßnahmen bevorzugt lokal umgesetzt werden sollen, bevor Ökopunkte über die Flächenagentur 
zugekauft werden. Ziel ist es, die Eingriffe vor Ort auszugleichen, um dort die Biodiversität zu stär-
ken und auch einen Mehrwert für die Bevölkerung zu schaffen. 

 
In Hüfingen hat der Gemeinderat beschlossen, dass die Säume an 
Feldwegen und Gemeindeverbindungsstraßen zukünftig seltener ge-
mulcht werden. Auf Anregung des Biotopbeauftragten Peter Marx 
soll der erste Mulchgang frühestens Anfang Juli durchgeführt wer-
den. Das Ziel ist, dass Kräuter und Blumen zur Blüte kommen und 
sich vor allem auch versamen können. So kann das Nahrungsange-
bot für Insekten und Vögel erhöht werden. 
 
 
 
 
 
 
 

Im Herbst dieses Jahres steht für eine Reihe von 
kommunalen landwirtschaftlichen Grundstücken 
in den vier GVV-Kommunen die Verlängerung 
der Pachtverträge an. Hierbei sollen auch ver-
stärkt Aspekte der Biotopvernetzung berücksich-
tigt werden. Das Umweltbüro wird in Zusammen-
arbeit mit dem LEV Muster-Textbausteine ent-
werfen, die dann den Liegenschaftsverwaltungen zur Verfügung gestellt werden. 
 
 

Gewässerentwicklung  

 
Infotafeln Pfohren 
 
In Donaueschingen-Pfohren stehen seit Ende 2020 zwei Informationstafeln am Platz unter den 
Weiden Der Ortschaftsrat der Gemeinde Pfohren hatte das Umweltbüro mit der Konzeption der 
Tafeln beauftragt.  

Bunte Weg- und Feldränder 
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Eine der Tafeln informiert Besucher über die 
Schätze der Natur, die die Donau hier zu bieten 
hat. Eine weitere Tafel informiert darüber, dass 
der Platz unter den Weiden zum Verweilen und 
Beobachten einladen soll. Lärm, offenes Feuer  
und das Ablagern von Müll hingegen ist hier 
nicht erwünscht. 
 
 
Eigeninitiative bei Renaturierung des Bulzengrabens 
 
Mit großem ehrenamtlichem Engagement renaturiert die 
Anglervereinigung Donaueschingen-Pfohren seit Sommer 2020 den 
Bulzengraben. Der Bulzengraben beginnt als Abzweig des 
Gutterquellgrabens und mündet in Pfohren in die Donau.  
Über praktisch seine gesamte Länge ist der Bulzengraben in einem 
stark begradigten, strukturarmen und damit sehr naturfernen 
Zustand.  
 
Seine dennoch gute Wasserqualität verdankt er dem sehr sauberen 
Wasser des Gutterquellgrabens, das über eine Wasserweiche 
eingeleitet wird. Der Bulzengraben ist Laichgewässer für 
verschiedene heimische Fischarten, darunter die Bachforelle. 
Sogar das streng geschützte Neunauge zählt zu seinen 
Bewohnern. 
 
Gewässerwart Volker Müller und Vorstand Werner Mattes wollen 
gemeinsam mit ihren Anglerkolleg/Innen dem kompletten Bach und 
Teile des Gutterquellgrabens in den nächsten Jahren zu einem 
naturnahen Zustand verhelfen. Natürlich wird nur außerhalb der 
Fischschonzeiten gearbeitet. Für eine möglichst schonende 
Gestaltung arbeiten die Helfer praktisch nur von Hand. Erste 
Erfolge zeigen sich in Höhe des Anglervereinsheims ab. Bereits 
kurz nach der Gestaltung konnten die Angler zahlreiche neu 
hinzugekommene Fische und viele kleinste Wasserlebewesen 
beobachten. 
 
Das Landratsamt begrüßt die Initiative. Da der Eingriff sehr 
schonend durchgeführt wird und nur innerhalb des bestehenden 
Bachbettes gearbeitet wird, zählt die Maßnahme als 
Pflegemaßnahme und es ist keine wasserrechtliche Genehmigung 
erforderlich. Dies erspart einen enormen bürokratischen Aufwand. 
Fachlich begleitet wird das Unterfangen vom Umweltbüro 
Donaueschingen.  
 
Die Technischen Dienste der Stadt Donaueschingen werden 
auch weiterhin die Ufer mähen, aber ab jetzt bleibt ein Streifen 
zum Gewässer hin ungemäht, so dass das Gewässer im Sommer schattiger und damit kühler 
bleibt. 
 
Die ungestörte Entwicklung der tierischen Lebensgemeinschaften ist der Anglervereinigung so 
wichtig, dass diese auf eine Befischung des Bulzengrabens und des Gutterquellgrabens 
verzichten. 

Infotafel an der jungen Donau in Pfohren 

Naturferner Abschnitt des 
Bulzengrabens 

Renaturierter Teil des Bulzengrabens 
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Nachrichten von befreundeten Einrichtungen: 

Umweltgruppe Südbaar 

Reparaturcafe profitiert von Förderprogramm 

Das Umweltministerium nahm Corona zum Anlass, um ein För-
derprogramm für Reparaturcafes aufzulegen. Davon hat 
auch das Donaueschinger Reparaturcafe profitiert. Rund 
1800 € wurden bewilligt, um Werkzeuge und Geräte zu 
kaufen. Wenn nun noch die Corona-Verordnung die Wie-
deraufnahme des Betriebes zulässt, steht der Neueröff-
nung in der Eichendorffschule nichts mehr im Wege. 
 
www.umwelt-baar.de 
 

 

 
Umweltzentrum Schwarzwald-Baar-Neckar 
 

 
Umweltzentrum bietet Umweltfamilienprojekt an 
 
Der eine oder die andere hat sicher schon einmal gedacht „Man müsste 
eigentlich… Man sollte…“, Wer ist aber eigentlich dieser anonyme „man“? 
Der Nachbar von gegenüber, der kein Auto hat und immer mit dem Fahrrad zur Arbeit fährt? Die 
Politik, die Supermarktketten, die Gesellschaft? Oder wir alle, jeder einzelne von uns? 
 
Gewohnheiten, Bequemlichkeiten und fehlende Zeit stehen oft praktiziertem Umweltschutz im Weg. 
Dazu kommen äußere Hindernisse, wie fehlende Infrastrukturen, höhere Preise, Umwege etc. 
Warum bewussteres und umweltfreundlicheres Handeln aber oft so schwer den Weg in die 
alltägliche Praxis findet, dass soll Teil des Projektes sein. „Die Lücke zwischen Theorie und Praxis“ 
ist eine ganz menschliche „Schwäche“ und „die Umsetzung von erlerntem Umwelt- und Naturschutz 
in unseren Alltag“ so der Titel des Projektes, braucht Impulse und Vorreiter, die den Weg dahin 
erleichtern. 
 
In dem einjährigen Projekt werden den Teilnehmern Seminare und Vorträge von 
Sozialwissenschaftlern und Vorreitern aus der Gesellschaft angeboten, in denen die menschlichen 
Verhaltensmuster verdeutlicht werden. Spielerische und praxisnahe Mitmachaktionen sind ein 
weiterer Teil des Projektes, um das eigene Verhalten zu ergründen und langfristig selbständig 
umweltfreundlicheres und nachhaltigeres Handeln im eigenen Alltag leichter zu verankern. Oft 
braucht es nur ein paar neue Impulse von außen, um neue Wege einzuschlagen. 
 
Wir sagen „Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt!“ Wann hatten Sie das letzte Mal so wenige 
Termine? Wann haben Sie als Familie so ausdauernd und aufeinander gehockt? Warum nicht aus 
der Krise eine Chance machen, um die Zeit gemeinsam zu nutzen und mit etwas Entdeckerfreude 
sein Umwelt- und Konsumverhalten auf den Prüfstand zu stellen? 
 
Bei Interesse bitte melden bei Angie Manton. E-Mail: leitung@umweltzentrum-sbn.de, Tel: 07720 
9968274.  

 

http://www.umwelt-baar.de/
mailto:leitung@umweltzentrum-sbn.de
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Naturschutzgroßprojekt Baar 

 

Gewässeruntersuchungen im Birken-Mittelmess 

 
Im Fördergebiet Birkenried-Mittelmeß (bei Donaueschingen-Pfohren) des Na-

turschutzgroßprojektes Baar befinden sich verschiedene Moore, die empfind-

lich auf Nährstoffeintrag reagieren. Aus benachbarten landwirtschaftlich ge-

nutzten Flächen wird Wasser über Drainagen 

und Vorfluter ins Gebiet abgeführt. Diese Wäs-

ser sind mit hoher Wahrscheinlichkeit reich an 

Nährstoffen. Mit Denitrifikationsanlagen soll das 

(Drainage-)Wasser vor Erreichen der Moore 

abgefiltert werden. 

 

Als potentielle Standorte für die Anlagen wur-

den Im Pflege- und Entwicklungsplan mehrere 

Orte aufgrund der vorliegenden Drainagepläne 

identifiziert. An acht Stellen werden deshalb ab 

der KW 13 für ein Jahr wöchentlich die Nährstoffgehalte und weitere Parameter untersucht. Auf 

Grundlage der Untersuchungsergebnisse soll dann ein geeigneter Standort für eine Pilotanlage 

festgelegt werden. 

 

Mit den Untersuchungen wurden das Labor SGS – INSTITUT FRESENIUS GmbH, Radolfzell, be-

auftragt. Deren Mitarbeiter werden also in den nächsten 52 Wochen wöchentlich im Naturschutz-

gebiet Birken-Mittelmess unterwegs sein und Wasserproben entnehmen. 

 
www.ngp-baar.de 
 
 
Landschaftserhaltungsverband 
 
Streuobstschätzle ein großer Erfolg 
 
Gemeinsam mit dem Bad Dürrheimer Mineralbrunnen hat der LEV 
das Projekt „Streuobstschätzle“ ins Leben gerufen. Durch angemessene An-
kaufspreise für das Obst sollen Eigentümer motiviert werden, ihre Streuobst-
wiesen weiter zu bewirtschaften. Das aus 36 Tonnen Äpfeln produzierte 
Schorle wird gut angenommen: kürzlich war die Ernte 2020 ausverkauft. 2021 
soll noch mehr produziert werden.  
 
Wiesenmeisterschaft im Schwarzwald-Baar-Kreis 
 

In diesem Jahr richtet der Naturpark Südschwarzwald in Kooperation mit dem 
Badischen Landwirtschaftlichen Hauptverband e.V. und dem 
Landschaftserhaltungsverband Schwarzwald-Baar-Kreis e.V. wieder eine 
Wiesenmeisterschaft aus. 

http://www.ngp-baar.de/
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Die Anmeldefrist für interessierte Landwirtinnen und Landwirte läuft bis zum 7. Mai 2021– 
mitmachen lohnt sich! Kriterien und Informationen zur Meisterschaft, finden Sie im 
Informationsflyer. 

Sie haben sich bereits entschieden und wollen teilnehmen? Hier 
geht’s zum Anmeldebogen. 

Weitere Informationen zum Projekt und alle Informationen zum 
Herunterladen finden Sie auf den Seiten des Naturpark 
Südschwarzwald – Wiesenmeisterschaften. 

 

www.lev-sbk.de/category/aktuell/ 

 
 

Presserückschau 

In Bad Dürrheim wurde der neue Energiebericht für die kommunalen Liegenschaften vorgestellt (Südkurier 13.1.2020) 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/jaehrliche-erfolgt-die-pruefung-der-energiekosten-der-ge-
baeude-der-stadt;art372507,10709788 
 
Aus der Arbeit des Naturschutzgroßprojektes (Schwarzwälder Bote 21.1.2021) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.donaueschingen-experten-setzen-auf-vielfalt-im-wald.ffa43550-2c33-425a-a147-
eb1f086d8a01.html 
 
Die Zeitungen berichten über die Situation des Bibers auf der Baar (Schwarzwälder Bote 8.2.2021) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.donaueschingen-biber-sorgen-in-ihren-gebieten-fuer-konflikte.29c6a4d6-532e-
4907-8cdc-2639364b73e3.html 
 
Neuer Impuls für Klimaschutz in Bad Dürrheim (Südkurier 16.2.2021) 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/autarke-gemeinde-als-attraktives-ziel;art372507,10737472# 
 
Am Röslebuck sind die grünordnerischen Bestimmungen des Bebauungsplanes nicht eingehalten (Schwarzwälder 
Bote 25.2.2021) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.brief-sorgt-fuer-aerger-gaerten-in-braeunlingen-weichen-von-bebauungsplan-
ab.7e6d2d07-d28c-4c95-a1ab-7ed3c180caca.html 
 
Im Aitrachtal wurde vor zwei Jahren ein Schwarzstorch gesichtet – wo er brütet, weiß man aber nicht (Südkurier 
3.3.2021) 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/blumberg/zukunft-des-windparks-laenge-erste-bilder-vom-schwarz-
storch;art372508,10749564 
 
Gemeinderat Bräunlingen beschließt Planung für Freiflächen-Solaranlagen (Schwarzwälder Bote 10.3.2021) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.braeunlingen-gemeinderat-segnet-potenzial-karte-ab.beecef71-dd74-44ea-a62e-
0e683ab78ccd.html 
 
Im Donaueschinger Gemeinderat wird über das Alt- und Totholzkonzept diskutiert (Südkurier, 10.3.2021) 
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/ermoeglicht-der-donaueschinger-wald-bald-neue-
wohn-und-industriegebiete;art372512,10756493 
 
Im Bad Dürrheimer Gemeinderat wird eine Planung für Freiflächen.Photovoltaikanlagen vorgestellt (Schwarzwälder 
Bote 14.3.2021) 
https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.sonnenstrom-in-bad-duerrheim-flaechenplanung-fuer-photovoltaikanla-
gen.c503a2bb-3eb9-40ea-9948-3478edec5ec5.html 
 
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/stadt-plant-flaechen-fuer-photovoltaikanla-
gen;art372507,10763954 
 
Dürrheimer Firma Belenus betreibt Klimaschutz (Südkurier 22.3.2021) 

http://www.lev-sbk.de/wp-content/uploads/2021/02/Flyer_Wiesenmeisterschaft-2021_WEB.pdf
http://www.lev-sbk.de/wp-content/uploads/2021/02/AnmeldInfobogen2021.pdf
https://www.naturpark-suedschwarzwald.de/eip/pages/wiesenmeisterschaften.php
https://www.naturpark-suedschwarzwald.de/eip/pages/wiesenmeisterschaften.php
http://www.lev-sbk.de/category/aktuell/
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/jaehrliche-erfolgt-die-pruefung-der-energiekosten-der-gebaeude-der-stadt;art372507,10709788
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/jaehrliche-erfolgt-die-pruefung-der-energiekosten-der-gebaeude-der-stadt;art372507,10709788
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.donaueschingen-experten-setzen-auf-vielfalt-im-wald.ffa43550-2c33-425a-a147-eb1f086d8a01.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.donaueschingen-experten-setzen-auf-vielfalt-im-wald.ffa43550-2c33-425a-a147-eb1f086d8a01.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.donaueschingen-biber-sorgen-in-ihren-gebieten-fuer-konflikte.29c6a4d6-532e-4907-8cdc-2639364b73e3.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.donaueschingen-biber-sorgen-in-ihren-gebieten-fuer-konflikte.29c6a4d6-532e-4907-8cdc-2639364b73e3.html
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/autarke-gemeinde-als-attraktives-ziel;art372507,10737472
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.brief-sorgt-fuer-aerger-gaerten-in-braeunlingen-weichen-von-bebauungsplan-ab.7e6d2d07-d28c-4c95-a1ab-7ed3c180caca.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.brief-sorgt-fuer-aerger-gaerten-in-braeunlingen-weichen-von-bebauungsplan-ab.7e6d2d07-d28c-4c95-a1ab-7ed3c180caca.html
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/blumberg/zukunft-des-windparks-laenge-erste-bilder-vom-schwarzstorch;art372508,10749564
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/blumberg/zukunft-des-windparks-laenge-erste-bilder-vom-schwarzstorch;art372508,10749564
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.braeunlingen-gemeinderat-segnet-potenzial-karte-ab.beecef71-dd74-44ea-a62e-0e683ab78ccd.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.braeunlingen-gemeinderat-segnet-potenzial-karte-ab.beecef71-dd74-44ea-a62e-0e683ab78ccd.html
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/ermoeglicht-der-donaueschinger-wald-bald-neue-wohn-und-industriegebiete;art372512,10756493
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/ermoeglicht-der-donaueschinger-wald-bald-neue-wohn-und-industriegebiete;art372512,10756493
https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.sonnenstrom-in-bad-duerrheim-flaechenplanung-fuer-photovoltaikanlagen.c503a2bb-3eb9-40ea-9948-3478edec5ec5.html
https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.sonnenstrom-in-bad-duerrheim-flaechenplanung-fuer-photovoltaikanlagen.c503a2bb-3eb9-40ea-9948-3478edec5ec5.html
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/stadt-plant-flaechen-fuer-photovoltaikanlagen;art372507,10763954
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/stadt-plant-flaechen-fuer-photovoltaikanlagen;art372507,10763954
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https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/so-schafft-es-die-firma-belenus-ihren-energiebedarf-
um-90-prozent-zu-senken;art372507,10766410 
 
Bad Dürrheimer Mineralbrunnen weist auf Weltwassertag hin (Südkurier 22.3.2021) 
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/jeder-tropfen-wasser-zaehlt;art372507,10766848 
 
Bad Dürrheim strebt die Auszeichnung mit dem Label „Stadtgrün naturnah“ an (Südkurier 24.3.2021 
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/stadt-will-ein-weiteres-etikett-ha-
ben;art372507,10768707 
 
Energiedienst erweitert die Photovoltaikanlage in Döggingen (Südkurier 24.3.2021) 
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/braeunlingen/schneller-als-gedacht-die-photovoltaik-freiflaeche-der-
energiedienst-holding-bei-doeggingen-wird-noch-2021-komplett-fertig;art372509,10767065 
 
Ortschaftsrat Biesingen spricht sich gegen große Photovoltaikanlage aus (Schwarzwälder Bote 9.4.2021) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.biesinger-ortschaftsrat-lehnt-photovoltaikanlage-ab-zu-grosse-auswirkung-auf-
umgebung.50a6a398-f444-425a-b30a-024b7d81781e.html 
 
Bad Dürrheim gewinnt sein Trinkwasser aus mehreren Wasserschutzgebieten (Südkurier 15.4.2021) 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/wasser-das-lebenselixier-der-stadt;art372507,10785122 
 
Naturschutzgroßprojekt setzt Maßnahmen um (Südkurier 20.4.2021) 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/schwarzwald-baar-kreis/ein-riesiges-waldstueck-auf-der-baar-wird-zum-wohl-
fuehlort-fuer-die-mopsfledermaus-und-ihre-freunde;art372502,10788086 

 
 

Veranstaltungen 

 
Hier finden Sie Veranstaltungskalender von Vereinen mit Umweltbezug: 
 
Umweltgruppe Südbaar:        Link zum Programm       
Schwarzwaldverein Donaueschingen:          Link zum Programm         
Naturschutzbund Schwarzwald-Baar:          Link zum Programm         
BUND Schwarzwald-Baar-Heuberg:      Link zum Programm        
Umweltzentrum Schwarzwald-Baar-Neckar:               Link zum Programm         
Baarverein:                      Link zum Programm         
 

Und wie immer auch auf unserer Homepage: www.gvv-umweltbuero.de/veranstaltungen/ 
 

 

Aktuelle Ausflugstipps  

Zur Donaubrücke in Pfohren 

An der Donaubrücke gibt es immer etwas zu sehen. Zwar 
ist das Donaucafe mit seiner Terrasse gerade 
geschlossen, aber auch von der Brücke aus kann man 
das Leben in der Donau beobachten. Blässhühner, Enten 
und andere Wasservögel tummeln sich dort – mit ganz 
viel Glück kann man in der Dämmerung einen Biber 
beobachten. An der Brücke und am  Rastplatz oberhalb 
informieren die zwei neuen Tafeln über den Lebensraum 
Donau. Und oberhalb des benachbarten Fischerheims 
kann man die Baustelle besichtigen, wo gerade der 
Bulzengraben von Hand naturnäher gestaltet wird. 

 

https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/so-schafft-es-die-firma-belenus-ihren-energiebedarf-um-90-prozent-zu-senken;art372507,10766410
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/so-schafft-es-die-firma-belenus-ihren-energiebedarf-um-90-prozent-zu-senken;art372507,10766410
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/stadt-will-ein-weiteres-etikett-haben;art372507,10768707
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/stadt-will-ein-weiteres-etikett-haben;art372507,10768707
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/braeunlingen/schneller-als-gedacht-die-photovoltaik-freiflaeche-der-energiedienst-holding-bei-doeggingen-wird-noch-2021-komplett-fertig;art372509,10767065
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/braeunlingen/schneller-als-gedacht-die-photovoltaik-freiflaeche-der-energiedienst-holding-bei-doeggingen-wird-noch-2021-komplett-fertig;art372509,10767065
https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.biesinger-ortschaftsrat-lehnt-photovoltaikanlage-ab-zu-grosse-auswirkung-auf-umgebung.50a6a398-f444-425a-b30a-024b7d81781e.html
https://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.biesinger-ortschaftsrat-lehnt-photovoltaikanlage-ab-zu-grosse-auswirkung-auf-umgebung.50a6a398-f444-425a-b30a-024b7d81781e.html
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/wasser-das-lebenselixier-der-stadt;art372507,10785122
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/schwarzwald-baar-kreis/ein-riesiges-waldstueck-auf-der-baar-wird-zum-wohlfuehlort-fuer-die-mopsfledermaus-und-ihre-freunde;art372502,10788086
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/schwarzwald-baar-kreis/ein-riesiges-waldstueck-auf-der-baar-wird-zum-wohlfuehlort-fuer-die-mopsfledermaus-und-ihre-freunde;art372502,10788086
http://www.umwelt-baar.de/termine/
https://www.schwarzwaldverein-donaueschingen.de/swv_files/Veranstaltungsprogramm%202021.pdf
https://www.nabu-schwarzwald-baar.de/app/download/14037508527/Jahresprogramm+2021.pdf?t=1609953931
https://www.bund-sbh.de/
http://www.umweltzentrum-sbn.de/termine.html
http://www.baarverein.de/veranstaltungen.html
http://www.gvv-umweltbuero.de/veranstaltungen/

